
 	  Zitat:			  Das is richtig nett, wunderbare Unterhaltung, kein Anspruch auf 'Literatur' nehm ich an, sprachlich
eher leichte Kost, aber nicht unbedingt einfach gestrickt, die Sätze sind schon ziemlich gut variiert und die
Satzmelodien stimmen - auf die Pointen, auch wenn diese sehr dezent daher kommen, aber das macht den
Text erst amüsant. Kein Klamauk, einfach gute Unterhaltung 	

N'abend, lupus, 



schön, wenn´s Dir gefällt. Ja, das ist reine Unterhaltung, ohne Anspruch auf tiefere Literatur. Muss auch mal
sein (und ist ein Versuch meinerseits auf der humoristischen Schiene). 



Auf die von Dir ausgemachen "Stellen" werde ich noch mal in Ruhe eingehen, da sind in der Tat
"Regionalbezüge" drin, die im Allgemeinen nicht verständlich sind. 



Und Deine Anmerkung zur Zeitenfolge stimmt! Das Ding ist: Die Sache ist tatsächlich so passiert; ich stecke
da irgendwie mitten drin. Da gehen einem solche Sachen durch. :oops: Wird korrigiert!! Merci. 



 	  Zitat:			  Ich weiß nicht wie du das machst, aber ich komm aus dem Grinsen nicht raus. Deine Vogel-
Einschübe schienen auf den ersten Blick klassisch redundant zu sein, sind sie nicht. Sie sind einfach
gekonnt.



sehr gerne gelesen	

 :lol:  :lol: Das freut mich ungemein. Dann scheint mein kleiner Ausflug in den Humor zu funktionieren.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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